
  
SYMPOSIUM “STREITKULTUR” 

10.–11. Februar 2006 im Universitätsclub Bonn 
 

Freitag, 10.2.06 

 14.00–14.30 Uhr Begrüßung, Einführung durch Marc Laureys 

Moderation: 
W. Gephart 

14.30–15.00 Uhr Konrad Vössing: Überlegungen zur 
Öffentlichkeit antiker Gerichtsverfahren 

 15.00–15.30 Uhr Theo Kobusch: Invektiven der Christen gegen 
Heiden 

 15.30–16.00 Uhr Diskussion 

 16.00–16.30 Uhr Kaffeepause 

 16.30–17.00 Uhr Nicolas Wiater: Streit und 
Gelehrtenkontroverse als Konstituenten des 
griechischen Klassizismus im 1. Jh. v. Chr. 
(Dionysius von Halikarnass) 

 17.00–17.30 Uhr Astrid Steiner–Weber: Byzantinische Invektiven 

 17.30–18.00 Uhr Diskussion 

 19.00 Uhr Abendessen im Restaurant “Zur Lese” 

 
 

Samstag, 11.2.06 

Moderation: 
Uwe Baumann 

9.00–9.45 Uhr Marc Laureys: Pasquillen im Rom der 
Renaissance 

 9.45–10.00 Uhr Arnold Becker: Ein Beispiel der Pasquillen–
Literatur nördlich der Alpen: Ulrich von Hutten 
und der Pasquillus exul 

 10.00–10.30 Uhr Diskussion 

 10.30–11.00 Uhr Kaffeepause 

 11.00–11.30 Uhr Werner Gephart: Die verletzte Ehre des Prof. 
Weber: Zur Duell– und Streitkultur im 
Kaiserreich 

 11.30–12.00 Uhr Peter Arnold Heuser: Anmerkungen zur 
Streitkultur in frühneuzeitlichen 
Agrargesellschaften. Rheinisch–westfälische 
Befunde des 16.–18. Jahrhunderts 

 12.00–12.30 Uhr Diskussion 

 13.00 Uhr Lunchbuffet im Universitätsclub 

Moderation: 
Marc Laureys  

14.30–15.00 Uhr Uwe Baumann: Der Kampf um den rechten 
Glauben und um die 'Scheidung' des Königs in 
der Literatur und Kultur der Frühen Tudorzeit 

 15.00–15.30 Uhr Rolf Lessenich: Satire des Klassizismus 1660–
1780  

 15.30–16.00 Uhr Diskussion 

 16.00–16.30 Uhr Kaffeepause 

 16.30–?? Uhr Abschlussdiskussion: Planung der 
Forschergruppe 

 
Dieses Symposium wird unterstützt durch die Philosophische Fakultät der Universität 
Bonn. 


